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Liebe Kollegin, lieber Kollege,
zuerst darf ich Ihnen noch die besten Wünsche der DSTG-
Bundesleitung für das Jahr 2019 übermitteln. Bleiben Sie 
und Ihre ganze Familie vor allem gesund!

Für uns auf der DSTG-Bundesebene hat der gewerkschaftli-
che Einsatz im neuen Jahr schon früh begonnen. Am 6. und 
7. Januar fand in Köln die traditionsreiche gewerkschaftliche 
Jahrestagung unserer Dachorganisation dbb beamtenbund 
und tarifunion statt. Sie stand unter dem Motto „100 Jahre 
Frauenwahlrecht, 70 Jahre Grundgesetz und 30 Jahre deut-
sche Einheit“ und bot eine Reihe sehr interessanter Referate 
und Diskussionen. Ich selbst nahm an einer Podiumsdiskus-
sion zum Thema „Chancengerechtigkeit von Frauen im öf-
fentlichen Dienst“ teil. Ich tat dies aus der Überzeugung 

heraus, dass dies nicht nur ein Thema von Frauen, sondern auch für Männer sein sollte. 
Falls irgendjemand noch mit dem Thema hadern sollte, so darf ich nur auf zwei Artikel im 
Grundgesetz verweisen: Art. 3 Abs. 2 sowie Art. 33 Abs. 2. Die Sache ist von Verfassungs 
wegen eindeutig: Männer und Frauen sind gleichberechtigt!

Genau zwei Wochen später wurde die Einkommensrunde für die Länder eröffnet. Auf der 
anderen Seite des Tisches sitzt die Tarifgemeinschaft deutscher Länder, allerdings ohne 
Hessen. Das Land Hessen kocht seit einigen Jahren sein eigenes Süppchen, natürlich immer 
mit der stillen Hoffnung, billiger davonzukommen. Bekanntlich geht es zunächst und un-
mittelbar nur um die Tarifbeschäftigten. Nur hier kann im engen Sinne über Tarifverträge 
verhandelt werden, und auch nur hier steht als letztes Mittel der Streik zur Verfügung. 
Aber ein Tarifvertrag hat natürlich auch Auswirkung auf den Beamtenbereich in den Län-
dern. Es ist für uns als DSTG selbstverständlich, dass alle in einem Tarifergebnis ausge
handelten Verbesserungen volumenmäßig auf den Beamtenbereich übertragen werden 
müssen. Das ist für uns das Mindeste, zumal viele Beamtinnen und Beamte eine höhere 
Arbeitszeit als Tarifbeschäftigte haben. Ausflüchte und Ausreden sollten unsere Diensther-
ren in dieser Einkommensrunde deshalb gegen Null fahren: angesichts der hohen Steuer-
einnahmen und der Haushaltsüberschüsse in den Bundesländern wirkt das Jammern nicht 
sehr überzeugend. Und manche ganz oben auf dem politischen Podest haben offenbar im-
mer noch nicht begriffen, dass sich der Arbeitsmarkt gedreht hat. Wenn unsere Steuerver-
waltung kein gutes Umfeld bietet, dann kommen qualifizierte junge Leute eben nicht zu 
uns, sondern gehen woanders hin. „Nicht jammern, sondern attraktiv werden“, heißt das 
Gebot der Stunde für die Finanzverwaltung. Die Einkommensforderung liegt auf dem 
Tisch: 6 Prozent für 12 Monate, mindestens aber 200 Euro sowie eine Erhöhung der Azubi-
Vergütung! Dafür werden wir als Ihre Fachgewerkschaft energisch kämpfen. Bitte helfen 
aber auch Sie solidarisch mit, wenn wir Sie bei Uneinsichtigkeit der Arbeitgeber für unsere 
Aktionen und Demos brauchen. Nur gemeinsam sind wir stark!

Herzlichst

Ihr 

Thomas Eigenthaler, 
Bundesvorsitzender

<	 DSTG

<< Entwicklungsmöglichkeiten von Frauen  
im öffentlichen Dienst – DSTG: Gleichbe-
rechtigung ist nicht nur ein Frauenthema� 4

<< DSTG-Klausur denkt über den Tag  
hinaus – Grundsteuer noch ohne  
neues Fundament� 6

<< Erben können sich Urlaubsansprüche  
auszahlen lassen� 9

<< DSTG-Ehrenvorsitzender Erhard Geyer 
vollendet 80. Lebensjahr� 10

<< UFE in Budapest – von den Gelbwesten  
bis zur Digitalsteuer� 12

<< Neujahrsempfang des Steuerberater
verbandes Köln� 13

<< Digitaler Gesundheitsservice –  
Arztrechnungen papierfrei verwalten� 14

<< Kurz notiert� 15

<< Tauschecke� 16

<< dbb

<	 Einkommensforderung für Landes- 
beschäftigte: Die Wettbewerbsfähigkeit  
der Länder steht auf dem Spiel� 17

<	 interview – dbb Führungsspitze zur 
Einkommensrunde Länder 2019� 18

<	 fünf fragen an ... den dbb Fachvorstand 
Tarifpolitik, Volker Geyer� 20

<	 dbb akademie � 22

<	 Erzieherinnen und Erzieher:  
Fachkräfteinitiative nur erster Impuls� 24

<	 Bundesfernstraßenreform:  
Beamtenrechtliche Fragestellungen  
im Fokus� 25

<	 beamtenrecht – Länder und Kommunen:  
Besoldung und Versorgung verbessern� 26

<	 dbb bundesfrauenvertretung – Frauen  
in Führungspositionen: „Ohne Quote  
wird es auch im öffentlichen Dienst  
nicht gehen“� 28

<	 dbb Jahrestagung 2019: Vereint in  
Einigkeit und Recht und Freiheit?� 30

<	 europa – nachgefragt bei … Michael Roth, 
Staatsminister für Europa� 33

<	 Fachkräftemangel: 
Der Wettbewerb verschärft sich� 38

<	 reportage – Zoll Bremerhaven:  
Hotspot Hafen� 40

<	 dbb jugend – dbb Nachwuchskampagne: 
Die UNVERZICHTBAREN gehen in  
die fünfte Staffel� 46

3

Ed
it

or
ia

l

DSTG – Deutsche Steuer-Gewerkschaft

> DSTG magazin  |  Januar/Februar 2019


